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Die gute Nase
«Im allgemeinen habe ich eine gute

Nase», sagte ich zu meiner Frau. «Und
hier wittere ich eine zum mindesten
interessante, wenn nicht geradezu fröhliche

Geschichte!» Rätselhafte Dinge
zu einer Frau sagen, das isf wie wenn
man auf den Knopf einer Klingel drückf.
Dort schellt's und hier wird sofort
die Neugier wach. Sie wollte wissen,
was ich mit diesem Orakelspruch
meine?

Ich zeigte ihr die Zeitung, die ich

gerade in der Hand hielt. Meine lesenden

Augen waren beim Gleiten über
die vielen, kleinen Inserate an den paar
Zeilen hängen geblieben, die hier
folgen:

Verloren
2 Herrenkiilel

Freitagabend zwischen

Kaserne und Klybeckstrasse.
(Gegen gute Belohnung).
Adr. b. Baslerstab. 8232

Meine Frau las; las nocheinmal und
schüttelte den Kopf. «Ich habe einfach
ein Gefühl, da steckt eine Geschichte
dahinter!» wiederholte ich. Geschichten

suchen, finden und für meine Leser
festhalten, das gehört eben bei mir ein
wenig mit dazu. Allen Protesten der
Gattin zum Trotz nahm ich zwei ältere
Kittel aus meinem Schrank, packte sie
in starkes Packpapier und machte mich
auf, die Adresse bei der Expedition in

Erfahrung zu bringen. Wie ich es bei¬

nahe erwartet hatte, befand sich diese
Adresse in einem äuherst dichtbesiedelten

Quartier der Stadt, ganz nahe
bei der grohen Fabrik.

Ich machte mich also auf den Weg.
Die zu erwartende Geschichte malte
ich mir auf alle Arten schon im voraus
recht bunt und farbig aus. Ja, ich
bildete mir direkt efwas auf meine gute
Nase ein und sagte mir, dah ich die
Geschichte eigentlich ebenso gut ohne
diesen Spaziergang mit meinen zwei
Kitteln hätfe schreiben können. Ich
erwartete, dah mir eine rassige, jüngere
Frau die Tür aufmachen würde. Ja, ich
sah sie schon ganz deutlich vor mir mit
schwarzen Augen, mit schwarzen, öligen
Haaren, toll frisiert, mit grofjen,
goldenen Ohrringen, ein wenig herausforderndem

Blick und Schwenke-schwenke-
Hüften. Ueberlegen lächelnd würde sie

mir von ihren beiden Liebhabern
erzählen. Mit dem einen war sie abends
spazieren gegangen und dachte an
nichts Böses dabei. Und dann sei
peinlicherweise der andere Herr aufgetaucht,
habe sie erblickt, am Arm des
Nebenbuhlers, und schon sei Feuer im Dach

gewesen. Wie zwei wütende Hunde
sind sie voreinandergestanden und
haben erst einmal ausgiebig mit den
Augen gerollt und schwer geschnauft.
Grofjartig, grofjartig dachte ich. Das

wird meine Leser geradezu fesseln!
Ohne einen Blick auf die Frau zu werfen,

krempelte der Solo-Liebhaber die
Aermel auf. Der andere Freund lieh
nun den Arm der rassigen Dame los,
schlüpfte gewandt aus seinem Kittel
und legte ihn über den nächsten Gar¬

tenhag. Alles geschah mit unheimlicher,
gewittergeladener Langsamkeit. Nummer

Zwei, der sich so gemein betrogen
Fühlende, fuhr nun auch aus seinem
Kiffel und legte ihn brüderlich zum
Kittel Nummer Eins. Und dann begann
es zu krachen, Püffe und Schläge zu
hageln, und bald stöhnten beide auf
dem Trottoir unter schmerzhaften catch-
as-catch-can-Griffen.

Die schwenke-schwenke-hüftige Dul-
cinea stand stolz lächelnd dabei. Jede
Frau ist glücklich, wenn um sie
gekämpft wird Schrift um Schritt fobte
der Kampf verbissen weiter, bis er
schliefjlich ohne die vergessene
Holde in einer Wirtschaft beim Bier
sein Ende fand. Die beiden Kittel aber
wanderten als Lockvogel in die Wohnung,

die ich nun aufsuchte.
Und da war ich auch schon

angekommen. Im zweiten Stock. Ich war
mittlerweile selber gespannt; gespannt,
wie ein Regenschirm Die Hausglocke
schellte, weil ich auf den Knopf drückte.
Und dann kamen leichte Schritte, die
Tür ging auf

und da stand ein etwa fünfzehnjähriger

Bub vor mir. Ob ich hier recht
sei wegen den zwei verlorenen
Kitteln?

«Haben Sie sie gefunden!?» fragte
der Jüngling zurück.

«Wie verliert man denn zwei Kittel?»
fragte nun ich wieder zurück.

«Das kann ja Ihnen egal sein.»
«Ich mufj es aber wissen!»
«Also: Ich bin Ausläufer bei einem

Herrenkonfektionsgeschäft und da sind
mir die zwei Kittel halt hinten vom Velo
heruntergefallen, ohne dafj ich's
gemerkt habe.»

Adieu meine schöne, schöne
Geschichte Fridolin

d,e durch den Kaul von L u,
zigen Be**unaen m

Zu,rauen und

Sülzen, herzten
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«Im sllgsmsinsn lislzs icti sins guts
t>iszs», zsgls icii zu msinsr prsu. «tlncl
kisr wiltsrs icii sins zum minclsztsn
inlsrszzsnts, wsnn niciit gsrsciszu lröli-
liclis Oszcliiclits !» kstzsllialts Vincis
zu sinsr prsu zsgsn, cls! izt wis wsnn
msn sut cisn Knool sinsr Xlingsl cirüclct.

vorl zclisllt'z unci liisr wirci zolorl
clis t^lsugisr wscii. 8is wollte wizzsn,
wsz icii mit cliszsm Orslcslzorucli
msins?

Icti zsigts ilir ciis ?s!tung, ciis icli
gsrscis in clsr PIsnci liislt. /Visins lszsn-
clsn ^ugsn wsrsn lzsim Olsilsn üizsr
ciis vislsn, lclsinsn Inzsrsls sn cisn ossr
lsiisn lisngsn gslzlislzsn, clis Iiisr
lolgsn:

Verloren
2 Uei-renkM«!

preitsxsizericl zwiscrier» Ka-
seine unci Kivoecicstrssse.

(Lexeri xute ljelotinunx).
äcir. t>. kasierstac». 8232

/Visins prsu Isz? Isz noclisinmsl unci

zcliültslts clsn Kopl. «lcli lislzs sintscli
sin Oslülil, cis zlsclcl sins Oszckiclils
clsliinlsr!» wisclsrliolls icli. Oszcliicli-
lsn zuclisn, tincisn unci lür msins I.szsr
tsztlisltsn, clsz gsliörl slzsn lzsi mir sin
wsnig mit ciszu. ^llsn protsztsn clsr
Ostlin zum Irolz nslim icli zwsi silsrs
Kitlsl suz msinsm Zclirsnlc, psclcts zis
in ztsrlcsz psclcospisr uncl msclils micli
sul, ciis ^clrszzs lzsi cisr lixosclilion in

l-rtslirung zu lzringsn. Wis icli sz lzsl-

nslis srwsrtst lislts, lzslsnci zicli cliszs
^cirszzs in sinsm sulzsrzt ciiclitlzszis-
cisllsn Quartier cisr 5tscit, gsnz nslis
lzsi cisr grokzsn pslzriic.

lcli msclils micii slzo sul clsn Wsg.
vis zu srwsrlsncls Oszcliiclils mslts
icli mir sul slls ^rtsn zclion im vorsuz
rsclil izunl unci lsrlzig suz. ls, icli lzil-
cisls mir ciirslcl stwsz sul msins guls
t>Iszs sin unci zsgls mir, cislz icli clis
Oszcliiclits sigsntlicli slzsnzo gul olins
cliszsn Zpszisrgsng mit msinsn zwsi
Killsln listts zclirsilzsn lcönnsn. Icli sr-
wsrtsts, cisl; mir sins rszzigs, jüngsrs
prsu clis Iür sulmsclisn würcis. ls, icii
zsli zis zclion gsnz cisullicli vor mir mit
zcliwsrzsn ^ugsn, mit zcliwsrzsn, öligsn
>-Issrsn, loll lrizisrt, mit grokzsn, gol-
cisnsn Olirringsn, sin wsnig lisrauzlor-
cisrnclsm IZIiclc unci 5cliwsnlcs-zcliwsnlcs-
I-Iültsn. tlslzsrlsgsn Isclislnci würcis zis
mir von ilirsn lzsiclsn l.islzlislzsrn sr-
zslilsn. /Viil cism sinsn wsr zis sizsnciz
zoszisrsn gsgsngsn unci cisclils sn
nicliiz IZözsz clslzsi. l^inci cisnn zsi osin-
liclisrwsizs clsr snclsrs l-lsrrsulgslsuclit,
Iislzs zis srlzliclcl, sm /^rm clsz lislzsn-
lzulilsrz, unci zclion zsi psusr im vscli
gswszsn. Wis zwsi wütsncis l-luncls
zinci zis vorsinsncisrgsztsncisn unci Iis-
lzsn srzt sinmsl suzgislzig mit cisn

^ugsn gsrollt unci zcliwsr gszclinsull.
Orolzsrtig, grolzsrlig cisclils icli. vsz
wirci msins l.szsr gsrsciszu lszzsln!
Olins sinsn IZIiclc sul clis prsu zu wsr-
lsn, Icrsmszslls clsr 5olo-l.islzlislzsr ciis
^srmsl sul. vsr snclsrs prsuncl lisl;
nun clsn ^rm cisr rszzigsn vsms Ioz,
zckilüolts gswsncil suz zsinsm Kitlsl
unci Isgts ilin ülzsr clsn nsclizlsn Osr-

lsnlisg. ^Ilsz gszclisli mit unlisimliclisr,
gswittsrgslscisnsr l.sngzsmlcsit. t>ium-

msr zlwsi, cisr zicli zo gsmsin lzstrogsn
pülilsncis, lulir nun sucli suz zsinsm
Kitlsl uncl Isgts ilin lzrücisrlicli zum
Kitlsl t^Iunimsr Iiinz. tlncl clsnn Izsgsnn
sz ?u lcrsclisn, pülls unci 5clilsgs ?u

lisgsln, uncl lzslcl ztölinlsn lzsicis sul
cism Irottoir untsr zclimsrzlisllsn cstcli-
sz-cstcli-csn-Orillsn.

vis zcnwsnlcs-zcliwsnlcs-iiültigs vul-
cinss ztsnci ztolz Isclislnci clslzsi. lscis
prsu izt glüclclicli, wsnn um zis ge-
Icsmolt wirci Zcliritt um 8clirilt tools
clsr Ksmol vsrlzizzsn weiter, lziz sr
zclilislzlicli olins clis vsrgszzsns
l-iolcls in sinsr Wirtzclislt lzsim kisr
zsin lincis lsnci. Ois lzsiclsn Kitts! slzsr
wsnclsrtsn slz l.oclcvogsl in clis Woll-
nung, clis icii nun sulzuclits.

tlnci cis wsr icli sucli zclion sngs-
Icommsn. Im zwsilsn Zloclc. Icli wsr
rniltlsrwsils zsllzsr gszosnnt; gszosnnt,
wie sin ksgsnzcliirm vis l-lsuzgloclcs
zclisllts, wsil icli sul clsn Knool cirücicts.
llnci cisnn Icsmsn Isiclits 5clirills, ciis

Iür ging sul
unci cls zlsncl sin slws lüiilzslin-

jslirigsr kulz vor mir. Olz icli liisr rsclil
zsi wsgsn cisn zwsi vsrlorsrisn Kil-
»sin?

«l-istzsn Zis zis gsluncisn I » lrsgls
cisr lüngling zurüclc.

«Wis vsrlisrl msn clsnn zwsi Kiltsl?»
lrsgts nun icli wiscisr zurüclc.

«vsz Icsnn js Ilinsn sgal zsin.»
«Icli mulz sz slzsr wizzsri i»
«^Izo: Icli lzin ^uzlsulsr lzsi sinsm

I-Isrrsnlconlslctionzgszclislt uncl cis zinci

mir clis zwsi Kitlsl lislt liirilsn vom Vslo
lisrunlsrgslsllsn, olins cislz icli'z gs-
msrlcl lislzs.»

^ciisu msins zcliöns, zcliöns Os-
Zcliiclils 5ricic,iir>

^ 6u.-n 6°n X->"> v°" ^ ^^^^^
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